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Eintritt: 3 Euro

Foto: 
DEFA-Stiftung

Der Nackte Mann auf dem Sportplatz
DDR 1974, 101 min, Spielfilm
FSK: ab 6 Jahren
R: Konrad Wolf, D: Kurt Böwe, Martin Trettau, 
Ursula Karusseit, Elsa Grube-Deister

Begrüßung
Susanne Kschenka, Stellvertreterin der 
Aufarbeitungsbeauftragten

Filmhistorische Einführung 
Dr. Claus Löser

Im Anschluss an den Film sind alle herzlich 
zum Gespräch eingeladen. 

In Kooperation mit dem  
Kulturzentrum DAS HAUS. 

Im „kleinen Tauwetter“ kurz nach dem 
Machtantritt Erich Honeckers entstanden, 
war „Der nackte Mann auf dem Sportplatz“ 
der erste und einzige DEFA-Spielfilm über 
einen gegenwärtigen Bildenden Künstler der 
DDR. Nach der Begegnung mit dem Bildhauer 
Werner Stötzer entwickelte Drehbuchautor 
Wolfgang Kohlhaase den Stoff und schlug 
diesen „seinem“ Regisseur Konrad Wolf vor. 
Erzählt werden dabei keine großen Utopien 
oder Enttäuschungen, sondern die kleintei-
ligen, oft absurden Freuden und Nöte eines 
Künstlers im „sozialistischen Alltag“.

www.aufarbeitung.brandenburg.de

Die Filmreihe Zeit-
schnitt 2026 widmet 
sich Menschen, 
die mit Witz, Mut, 
Beharrlichkeit oder 
Eigensinn an scheinbar 
unveränderbaren 
Verhältnissen rütteln.


